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Spalt. Schuhe ausziehen – mitten im Wald? 

Na klar! Der Spalter BarfußWonnenWeg lädt 

dazu ein, Natur nicht nur zu sehen, zu hören 

und zu riechen, sondern auch zu erfühlen – 

mit den Füßen.

Der Rundweg zwischen Stockheim und 

Endern dorf am See ist etwa zwei Kilometer 

lang und führt über eine Vielzahl unter-

schiedlicher Bodenbeläge, wie zum Beispiel 

Natursteinplatten, Kies, Sand und Rinde. Wem 

das zu hart ist, der entspannt seine Füße auf 

dem Moosweg. Egal welchen Belag man gera-

de unter seinen Fußsohlen spürt, das Barfuß-

laufen hat immer positive Effekte auf die Ge-

sundheit: Es regt das Herz-Kreislaufsystem und 

damit die Durchblutung an. Auf kleine Barfuß-

wanderer wartet entlang der Strecke viel Ab-

wechslung mit Seilbrücke, Balancierhölzern, 

Trittsteinen im Bach, den „Wackelfüßen“ oder 

den neuen Himmelsschwingliegen auf den 

Stockheimer Auen. Am Start- und Zielpunkt 

gleich neben dem Enderndorfer Campingplatz 

ist eine Fußwaschstation installiert. Der Barfuß-

WonnenWeg steht allen kostenlos offen; Spen-

den für die Pfl ege sind natürlich willkommen.

Tipp: In der Tourist-Information im Kornhaus 

in Spalt gibt es eine kostenlose Broschüre 

zum BarfußWonnenWeg sowie zum Thema 

Fußgesundheit. Direkt am Kornhaus wartet 

auch ein neuer Spielplatz auf Ent deckung, 

dessen Gestaltung an die typischen Hopfen-

gärten der Gegend erinnert.

Tourist-Information & Museum

HopfenBierGut im Kornhaus der Stadt Spalt

Telefon 09175/7965-50

touristik@spalt.de

www.spalt.de

Was für eine Wonne – barfuß alle Sinne wecken  
Eine Wanderung auf dem Spalter BarfußWonnenWeg im Fränkischen Seenland ist purer Genuss für die Füße – und ein Spaß für 
die ganze Familie. Der Spaziergang schult sogar den Gleichgewichtssinn – und ist außerdem auch noch gut für die Gesundheit.

Räuber Hotzenplotz im Kreuzgang
Feuchtwangen im Romantischen Franken bietet jede Menge familienfreundlichen 
Urlaubsspaß – und ein ganz besonderes Theatererlebnis.

Feuchtwangen. Fami-

lienfreundliche Hotels, 

Gasthöfe, Ferienwoh-

nungen und Urlaubs-

bauernhöfe, eine 

Stadtrallye für Kinder, 

ein großes Freibad 

mit Naturbadesee: 

Feuchtwangen ist 

ein erlebnis-

reiches Urlaubs-

ziel für Familien. 

In den Sommer monaten verwandelt sich 

der Kreuzgang des ehemaligen Benedik-

tiner klosters in eine Freilichtbühne. 2019 

steht für Kinder und Familien unter ande-

rem die erst kürzlich gefundene Erzählung 

„Der Räuber Hotzenplotz und die 

Mondrakete“ auf dem Programm.

Tourist Information

Feuchtwangen 

Telefon 09852/904-55

www.tourismus-feuchtwangen.de

Schwabach. Schwabach ist als Goldschläger-

stadt bekannt. Wie es dazu kam, wie die 

Blattgoldherstellung funktioniert und wofür 

das hauchdünne Gold verwendet wird – das 

alles erfahren Neugierige im Stadtmuseum. 

Mit vier Dauerausstellungsbereichen entführt 

das moderne Museum in die Geschichte 

Schwabachs und der Gold- und Metallver-

arbeitung. Um die Geheimnisse des Blatt-

golds geht es in einer eigens dafür errichte-

ten Museums halle. Hier wird anschaulich 

Wissen vermittelt – zum Beispiel in der 

„Goldbox“. Goldschlägermeister erläutern 

in dieser Vorführwerkstatt anhand von his-

torischen Werkzeugen und Maschinen, wie 

hauchdünnes Blattgold hergestellt wird.

Danach gehen die Besucher auf „Weltreise 

rund ums Ei“: In diesem Ausstellungsbereich 

präsentiert das Stadtmuseum mehr als 

10.000 Eier, von dekorierten Exemplaren über 

Vogel eiersammlungen bis hin zum berühm-

ten Gorbatschow-Friedens-Ei von Fabergé. 

Und zu Ostern schlüpfen sogar Küken!

Eisenbahnfans aufgepasst!

Das Highlight für kleine Museumsbesucher 

ist die Sammlung von Spielwaren und 

Modell eisenbahnen der Firma Gebrüder 

Fleischmann. Sechs Modellbahnanlagen 

und ein großer Kinderspielbereich warten 

auf Entdeckung. Im Stadtmuseum Schwabach 

kann man übrigens auch Kindergeburtstag 

feiern.

Tourist-Information Schwabach

Telefon 09122/860-241

www.schwabach.de

Hier sind Entdecker goldrichtig!
Im Schwabacher Stadtmuseum kommen Besucher den Geheimnissen des Blattgoldes 
auf die Spur. Auf Kinder wartet außerdem ein großer Spielbereich.

Unten ohne  zwischen Enderndorf am See 
   und Stockheim

„ „

Herzlich willkommen zu   
   Spalter Barfußwonnen!

Schuhe aus und hinein
    ins blanke Vergnügen!

Geöffnet: April bis Oktober

Startplatz Nähe Großparkplatz,
Enderndorf am See

Fami-

lienfreundliche Hotels, 

Gasthöfe, Ferienwoh-

nungen und Urlaubs-

Stadtrallye für Kinder, 

In den Sommer monaten verwandelt sich 

der Kreuzgang des ehemaligen Benedik-

tiner klosters in eine Freilichtbühne. 2019 

steht für Kinder und Familien unter ande-

rem die erst kürzlich gefundene Erzählung 

„Der Räuber Hotzenplotz und die 
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Das Stadtmuseum hat einen großen Kinderspielbereich.

In der interaktiven Ausstellung sind Kinder goldrichtig.

Auf dem BarfußWonnenWeg.
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gleich neben dem Enderndorfer Campingplatz 

ist eine Fußwaschstation installiert. Der Barfuß-

WonnenWeg steht allen kostenlos offen; Spen-

den für die Pfl ege sind natürlich willkommen.

Tipp: In der Tourist-Information im Kornhaus 

in Spalt gibt es eine kostenlose Broschüre 

zum BarfußWonnenWeg sowie zum Thema 

Fußgesundheit. Direkt am Kornhaus wartet 

auch ein neuer Spielplatz auf Ent deckung, 

dessen Gestaltung an die typischen Hopfen-

gärten der Gegend erinnert.

Tourist-Information & Museum

HopfenBierGut im Kornhaus der Stadt Spalt

Telefon 09175/7965-50

touristik@spalt.de

www.spalt.de

Was für eine Wonne – barfuß alle Sinne wecken  
Eine Wanderung auf dem Spalter BarfußWonnenWeg im Fränkischen Seenland ist purer Genuss für die Füße – und ein Spaß für 
die ganze Familie. Der Spaziergang schult sogar den Gleichgewichtssinn – und ist außerdem auch noch gut für die Gesundheit.

Räuber Hotzenplotz im Kreuzgang
Feuchtwangen im Romantischen Franken bietet jede Menge familienfreundlichen 
Urlaubsspaß – und ein ganz besonderes Theatererlebnis.

Feuchtwangen. Fami-

lienfreundliche Hotels, 

Gasthöfe, Ferienwoh-

nungen und Urlaubs-

bauernhöfe, eine 

Stadtrallye für Kinder, 

ein großes Freibad 

mit Naturbadesee: 

Feuchtwangen ist 

ein erlebnis-

reiches Urlaubs-

ziel für Familien. 

In den Sommer monaten verwandelt sich 

der Kreuzgang des ehemaligen Benedik-

tiner klosters in eine Freilichtbühne. 2019 

steht für Kinder und Familien unter ande-

rem die erst kürzlich gefundene Erzählung 

„Der Räuber Hotzenplotz und die 

Mondrakete“ auf dem Programm.

Tourist Information

Feuchtwangen 

Telefon 09852/904-55

www.tourismus-feuchtwangen.de

Schwabach. Schwabach ist als Goldschläger-

stadt bekannt. Wie es dazu kam, wie die 

Blattgoldherstellung funktioniert und wofür 

das hauchdünne Gold verwendet wird – das 

alles erfahren Neugierige im Stadtmuseum. 

Mit vier Dauerausstellungsbereichen entführt 

das moderne Museum in die Geschichte 

Schwabachs und der Gold- und Metallver-

arbeitung. Um die Geheimnisse des Blatt-

golds geht es in einer eigens dafür errichte-

ten Museums halle. Hier wird anschaulich 

Wissen vermittelt – zum Beispiel in der 

„Goldbox“. Goldschlägermeister erläutern 

in dieser Vorführwerkstatt anhand von his-

torischen Werkzeugen und Maschinen, wie 

hauchdünnes Blattgold hergestellt wird.

Danach gehen die Besucher auf „Weltreise 

rund ums Ei“: In diesem Ausstellungsbereich 

präsentiert das Stadtmuseum mehr als 

10.000 Eier, von dekorierten Exemplaren über 

Vogel eiersammlungen bis hin zum berühm-

ten Gorbatschow-Friedens-Ei von Fabergé. 

Und zu Ostern schlüpfen sogar Küken!

Eisenbahnfans aufgepasst!

Das Highlight für kleine Museumsbesucher 

ist die Sammlung von Spielwaren und 

Modell eisenbahnen der Firma Gebrüder 

Fleischmann. Sechs Modellbahnanlagen 

und ein großer Kinderspielbereich warten 

auf Entdeckung. Im Stadtmuseum Schwabach 

kann man übrigens auch Kindergeburtstag 

feiern.

Tourist-Information Schwabach

Telefon 09122/860-241

www.schwabach.de

Hier sind Entdecker goldrichtig!
Im Schwabacher Stadtmuseum kommen Besucher den Geheimnissen des Blattgoldes 
auf die Spur. Auf Kinder wartet außerdem ein großer Spielbereich.

Unten ohne  zwischen Enderndorf am See 
   und Stockheim

„ „

Herzlich willkommen zu   
   Spalter Barfußwonnen!

Schuhe aus und hinein
    ins blanke Vergnügen!

Geöffnet: April bis Oktober

Startplatz Nähe Großparkplatz,
Enderndorf am See

Fami-

lienfreundliche Hotels, 

Gasthöfe, Ferienwoh-

nungen und Urlaubs-

Stadtrallye für Kinder, 

In den Sommer monaten verwandelt sich 

der Kreuzgang des ehemaligen Benedik-

tiner klosters in eine Freilichtbühne. 2019 

steht für Kinder und Familien unter ande-

rem die erst kürzlich gefundene Erzählung 

„Der Räuber Hotzenplotz und die 
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Bildungscampus

BAYERNS 

GRÖSSTES 

STERNEN
THEATER

www.planetarium.nuernberg.de

NICOLAUS-COPERNICUS

PLANETARIUM

Das Stadtmuseum hat einen großen Kinderspielbereich.

In der interaktiven Ausstellung sind Kinder goldrichtig.

Auf dem BarfußWonnenWeg.
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